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Abb. 4. Abhängigkeit der transversalen Relaxationszeit vom 
Mischungsverhältnis bei der Adsorption an SiO, II (vgl. 

Abb. 3) : o = expt. Werte, + = berech. nach Gl. (2). 

ständen empfindlicher auf paramagnetische Zentren 
reagiert als die elektronenparamagnetische Resonanz 
selbst. Völlig andere Resultate für die Protonenrelaxa-
tionszeiten Tt und T2 von H 2 0 — D20-Gemischen er-
geben sich bei Adsorption am Si02 II, wie man aus den 
Abb. 3 und 4 erkennt. Der Anstieg der Geraden der 
7V Werte in Abhängigkeit vom Mischungsverhältnis ß 
stimmt mit der Gl. (2) überein. Die Zunahme der 7\-

Werte ist aber geringer als nach Gl. (1) erwartet wird. 
Außerdem ist, wie man aus der Tab. 2 erkennt, das 
Verhältnis (T1/T2) expt. sogar größer als bei der An-
nahme der Proton-Proton-Wechselwirkung und einer 
isotropen Bewegung mit einer Korrelationszeit r c . 
Diese Vergrößerung des 7Vr2-Verhältnisses kann z.B. 
dann auftreten, wenn es eine Verteilung von Korrela-
tionszeiten in der Probe gibt n - 12. Zur Klärung dieses 
Sachverhaltes und der noch immer zu geringen Zu-
nahme der 7\-Werte mit der Verdünnung sind noch 
weitere Untersuchungen im Gange. 

System Zitat TJT
2 

expt. 
TJT

T 

berechn. 
r c aus T

2 

berechn. 

H 2 0 - A 1 2 0 3 
2, * 12 ' 100 1 0 - 7 s 

H.,0 —SiO., ** 
H , 0 —SiO., I 
H.,0 —SiO., II 

3 * 
* 

2 • 102 

5 
170 

2-103 

34 
25 

3 , 5 - 1 0 ~ 7 s 
6 - 1 0 - 8 s 
5 - 1 0 - 8 s 

* Eigene Messungen. 
** Diese Absolutwerte von (TJTt)expt. sind mit den anderen nicht ver-

gleichbar, da sie einer geringeren Adsorbatmenge ((9=1/3) entsprechen. 
Tab. 2. 7y7VVerhältnis bei einer Monosdiiditbeladung 

( 0 = 1) von Wasser an verschiedenen Adsorbentien. 

Herrn Prof. Dr. P F E I F E R danke ich herzlich für die Anre-
gung zu dieser Arbeit und für viele wertvolle Hinweise. Herrn 
Dr. W I N K L E R danke ich für Diskussionen. 
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